
Ehrlich. Engagiert. Für Uster.

Dafür stehen wir ein.
Parteiprogramm der SVP Uster
für die Legislatur 2010 – 2014.
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Willkommen in Uster – in Uster zuhause!

Dank hoher Lebensqualität, dem Einbezug der Natur in einen urbanen Lebensraum, 
landschaftlichen Besonderheiten und einer wirtschaftsdynamischen Entwicklung ist 
Uster ein attraktiver und gesuchter Wohn- und Arbeitsort.

Breite Sportmöglichkeiten, ein initiatives Vereinsleben verbunden mit traditionellem  
und modernem Kulturschaffen machen Uster zu einer Wohlfühlstadt. Das Zentrum  
von Uster soll sowohl für das Wohnen und den Einkauf wie auch für Handel, Gewerbe  
und für Dienstleistungen gestärkt werden. Diese hohen Ansprüche gilt es zu pflegen 
und wo notwendig auszubauen.

Attraktives Wohnen auf dem Land und doch zentrumsnah bei Zürich und ein Auf- und 
Ausbau der wirtschaftlichen Stärke durch Förderung unserer KMU-Betriebe müssen 
auch politisch mitgetragen und mitgelebt werden. Hier setzt die politische Arbeit der 
SVP Uster an.

Das vielseitige und hochstehende Bildungsangebot in Uster benötigt unsere volle 
Aufmerksamkeit. Der Zuzug der Kantonsschule nach Uster ist eine nächste Etappe zur 
Vervollständigung von Grund- und Weiterbildung in dieser sich ständig weiterent
wickelnden Stadt.

Die SVP Uster vertritt in der drittgrössten Stadt im Kanton Zürich eine ehrliche und 
engagierte Politik. Die SVP ist in den Behörden von Uster gut vertreten, übernimmt 
somit deutlich Verantwortung und verfügt, dank einer starken Vernetzung in Parlament 
und Stadtrat, über ein gewichtiges Mitspracherecht. Dies soll auch in Zukunft so 
bleiben!

Wir vertreten eine bürgernahe und wirtschaftsfreundliche Haltung und fordern tiefe 
Steuern, Abgaben und Gebühren für Private und Unternehmen. Wir verlangen  
eine schlanke und sparsame Verwaltung. Für die Erfüllung der Kernaufgaben sollen ihr 
die notwendigen Ressourcen und genügend Steuergelder zur Verfügung gestellt 
werden; einen ständigen Ausbau der städtischen Verwaltungsbetriebe lehnen wir 
hingegen ab.

Die SVP Uster will ihren Wähleranteil weiter erhöhen und lädt Sie herzlich ein, unser 
politisches Gedankengut zu unterstützen, sei es als aktives Behördenmitglied oder als 
wachsame und mitentscheidende Stimmbürger(innen) dieser schönen Stadt. 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre und freuen uns sehr auf Ihr Mitwirken! 
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Bildung

Unsere Gesellschaft unterliegt einem stetigen Wandel. Die teilweise tiefgreifenden 
sozialen Veränderungen hinterlassen deutliche Spuren in unseren Schulen. Lehrkräfte 
haben immer mehr Aufgaben zu übernehmen, welche eigentlich von der Familie getra-
gen werden müssten. Viele Schüler weisen deutliche Erziehungsdefizite auf und haben 
grosse Probleme, sich im Klassenverband zu integrieren. Höchstes Ziel der Institution 
Schule muss jedoch die Vermittlung einer soliden Bildung sein und auch bleiben! 
Unser Leben ist geprägt durch stetiges Lernen. Die Aus- und Weiterbildung ist darum 
ein ständiges Anliegen der SVP.

Deshalb verlangen wir auch in Uster:

n	Eltern sind wieder vermehrt in ihre Erziehungspflicht zu nehmen.

n	Beibehaltung der Spezialklassen, weil die Regelklassen sonst mit zu vielen  
Schülern mit speziellen Bedürfnissen belastet sind.

n	das Festhalten und Fördern einer praxisorientierten Berufslehre in den  
Lehrbetrieben.

n	eine rasche Realisierung des Projektes Kantonsschule.

n	zweckmässige Schulanlagen statt unverhältnismässige Prunkbauten. 

4
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Familie und Gemeinschaft

Die Familie ist ganz sicher kein Auslaufmodell und bildet nach wie vor eine wichtige 
Grundlage unserer Gemeinschaft. Familien verdienen Anerkennung und Schutz des 
Staates und der Gesellschaft. 

Eltern tragen grosse Verantwortung für ihre Kinder und gewährleisten Erziehung und 
Entwicklung ihrer Sprösslinge. Für Kinder, die nicht innerhalb eines Familienverbundes 
aufwachsen können, sind Betreuungsplätze einzurichten. Wenn jedoch die Eltern  
die Betreuung sowohl praktisch wie auch finanziell sicherstellen könnten, sind Kinder
krippenplätze nur auf Basis der Vollkostenrechnung anzubieten. 

Die Jugend ist unsere Zukunft und deshalb unterstützen wir, wo immer möglich, das 
Aufwachsen der Kinder mit festen Bezugspersonen. 

Alleinstehende leisten einen wesentlichen finanziellen Beitrag an Infrastrukturen  
wie Schulen und andere Ausbildungsstätten. Entsprechend sind ihre Leistungen zu  
würdigen.

Unsere Senioren haben nach ihrem langen Arbeitsleben Anrecht auf einen angemes-
senen Wohlstand, auf eine Sicherstellung der medizinischen Versorgung und wenn 
nötig auf eine gute Betreuung. Dabei soll immer versucht werden, die ältere Generation 
möglichst selbstständig am gesellschaftlichen Leben mitwirken zu lassen.

Deshalb setzen wir uns in Uster ein:

n	dass Kinder im Familienverbund oder in anderen Wohngemeinschaften aufwachsen 
können.

n	dass die Eltern die Verantwortung für die Erziehung ihrer Kinder vertieft übernehmen.

n	dass genügend Krippenplätze zur Verfügung stehen, welche in erster Linie für Kinder 
reserviert sind, die ohne einen intakten Familienrahmen aufwachsen müssen.

n	dass die Betreuung Kranker und der älteren Generation durch den Ausbau der  
Heimorganisationen, durch spitalexterne Hauspflege und andere Organisationen  
oder auch Private sichergestellt ist.

n	dass die Auslagerung der Heimorganisation aus der Stadt Uster in der Legislatur 
2010 – 2014 nochmals vertieft geprüft wird.
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Landwirtschaft

In unserer Region ist die Landwirtschaft grossen Veränderungen unterworfen.  
Die Zahl der Betriebe hat in den letzten 25 Jahren stark abgenommen. Sind es heute 
noch knapp 70 Betriebe auf dem Gemeindegebiet, so waren es im Jahr 1980 doch 
deren 120. Die Anzahl der Beschäftigten hat sich ebenfalls fast halbiert.

Im Gebiet Uster werden rund 1250 Hektaren Nutzflächen von der Landwirtschaft 
bewirtschaftet und unterhalten.

In der Landwirtschaft hat die Bürokratie Einzug gehalten. Amtliche Kontrollen und 
Registrierungen sind zum Alltag geworden. Die Sauberkeit bei der Milchproduktion und 
deren Verarbeitung wird ständig überprüft. Auch im Bereich Obstbau und Getreide  
und bei der Tierhaltung sind immer neue Vorschriften zu beachten.

Der Landwirtschaft ist Sorge zu tragen, denn nur so kann unter anderem auch die 
Schönheit unserer Landschaft sichergestellt werden.

Der Einkauf von Ustermer Produkten soll gefördert werden. Dies auch dann, wenn 
einheimische Produkte, bedingt durch die strengen Qualitätskontrollen, teilweise etwas 
teurer sind als ausländische Importwaren.

Deshalb unterstützen und fördern wir in Uster:

n	eine aktive und umweltschonende Lebensmittelproduktion und einen naturnahen 
Waldbau.

n	gesunde, regional produzierte Lebensmittel und deren Vertrieb.

n	die Lancierung von Spezialprodukten (wie Brot, Käse und andere Milchprodukte  
etc.).

n	dass nachwachsende Rohstoffe als Energieträger gefördert werden.

n	dass Wälder als Rohstoffträger und als Erholungsraum propagiert werden.

n	dass kommunale Arbeiten auch durch Landwirte erledigt werden können.



Sicherheit

In Uster, sowohl im Zentrum wie auch in den Quartieren und Aussenwachten, muss  
die persönliche Bewegungsfreiheit tagsüber wie auch im abendlichen Ausgang ge- 
währleistet sein. Alle Personen (insbesondere auch Jugendliche und Ältere) sollen sich 
zu jeder Zeit sicher fühlen können. Prävention ist dabei nur ein Teil des Vorgehens.

Gewalt in jeder Form ist durch eine konsequente und effiziente Sicherheitspolitik zu 
ahnden. Wir plädieren für eine sichtbarere Polizeipräsenz und für eine vermehrte 
Aufmerksamkeit der Mitbürger(innen).

Dem ständig zunehmenden Littering und der blindwütigen Zerstörung von öffentlicher 
und privater Infrastruktur ist kompromisslos zu begegnen.

Deshalb verlangen wir in Uster:

n	einen wirkungsvollen und sichtbaren Einsatz der Polizeikräfte.

n	eine konsequente Kriminalitätsbekämpfung.

n	eine rasche Verurteilung eindeutig schuldiger Straftäter, die Leib und 
Leben bedrohten oder Sachbeschädigungen begangen haben.

n	eine umfassende Suchtmittel- und Drogenprävention.

n	Prävention und Verhinderung sinnloser «Saufgelage» und Littering am Greifensee,  
im Bahnhofgebiet und an anderen exponierten Plätzen im Gemeindegebiet.
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Steuern und Finanzen

Unsere Stadt benötigt für die Erfüllung ihrer vielfältigen Aufgaben entsprechende Mittel. 
Doch haben die Steuerzahler von Uster ein Recht, dass ihre Steuern, Abgaben und 
Gebühren effizient und verantwortungsbewusst eingesetzt werden. Leider sieht die 
Realität anders aus. In den letzten Jahren sind die Aufwendungen im Verhältnis zur 
Bevölkerungsentwicklung überproportional gestiegen. Insbesondere die reinen Ver-
waltungskosten haben sich unverhältnismässig erhöht. Zudem gehören leider teure 
Projektarbeiten, welche teilweise gar nie realisiert werden, zum Alltag. Das Kostenbe-
wusstsein muss in der Verwaltung weiter gefördert werden. Da in den nächsten Jahren 
neue Investitionen für Neubauten und die Erhaltung der Infrastrukturen von über 100 
Millionen Franken anstehen, ist ein vernünftiges Haushalten mit unseren Steuergeldern 
dringend notwendig!

Deshalb fordern wir für Uster:

n	allfällige Überschüsse aus der laufenden Rechnung müssen für den Schuldenabbau 
oder sinnvolle Investitionen verwendet werden. 

n	eine schlankere Verwaltung mit klarer Konzentration auf deren Kernaufgaben.

n	eine den Steuereinnahmen angepasste Investitionspolitik. 

n	tiefere Steuern, weniger Abgaben und kleinere Gebühren – dafür mehr zum Leben!
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Vereine, Sport und Kultur

Vereine bieten wertvolle Freizeitbetätigungen, soziale Einbettung, Integration und per-
sönliche Entfaltungsmöglichkeiten für alle Altersstufen.

Sport stellt einen wichtigen Ausgleich zum Alltag dar, fördert das Fairplay und erhöht 
die körperliche und geistige Leistungsfähigkeit.

Kultur bedeutet nicht nur Wissen und Erleben, sondern sie vermittelt und verbindet  
auf ideale Weise Tradition und neue Strömungen in unserer Gesellschaft.

Deshalb unterstützen wir in Uster:

n	dass Infrastrukturen wie Übungsräume, Sportanlagen und Säle zur Verfügung  
gestellt werden. Dies zu attraktiven Konditionen und auch während der Ferienzeiten.

n	dass vermehrt sportliche Veranstaltungen von Bedeutung und allgemeinem  
Publikumsinteresse durchgeführt werden.

n	dass an alle Vereine, welche Jugendliche sinnvoll fördern, Beiträge oder  
Vergünstigungen ausgerichtet werden.

n	dass regionales Kunst- und Kulturschaffen, welches in unserer Bevölkerung auf  
breites Interesse stösst, gefördert und unterstützt wird. 

n	dass den Bedürfnissen entsprechende, zeitgemässe Infrastrukturanlagen erstellt  
oder umgenutzt werden.
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Verkehr

Die Verkehrssituation in Uster ist tagtäglich «erfahrbar» und oft sogar «verfahren».  
Nicht nur zu den Hauptverkehrszeiten stauen sich an den Bahnübergängen und an 
anderen neuralgischen Punkten die Verkehrsströme. Die Barrierenschliesszeiten  
haben sich in den letzten Jahren ständig erhöht.

Sogenannte Flaniermeilen und verkehrsberuhigende Massnahmen sind nur dann sinn-
voll, wenn das gesamtheitliche Verkehrskonzept stimmt. Erst wenn der Durchgangs
verkehr ungehindert und störungsfrei fliesst, kann punktuell mit Gestaltungsmassnah-
men im Zentrum begonnen werden.

Wir plädieren klar für Verflüssigung statt Behinderung im Zentrum. Handel, Gewerbe 
und Dienstleistungen florieren nur dank flüssigem Verkehr und ausreichenden Parkie-
rungsmöglichkeiten in der City.

Deshalb ist es für Uster notwendig:

n	dass für den Durchgangsverkehr endlich eine Zentrumsentlastung realisiert wird.

n	dass ein wirksames Konzept erarbeitet wird, welches die ungehinderte Mobilität  
aller Verkehrsteilnehmer ermöglicht.

n	dass im Zentrum ausreichend kundenfreundliche Parkplätze vorhanden sind, welche 
die Attraktivität des Gewerbes, insbesondere des Detailhandels, steigern.

n	dass die Unterführung Aathalstrasse in Oberuster und die Westumfahrung via Loren 
forciert werden. 

n	dass die Bahnunterführung an der Winterthurerstrasse geprüft und bei  
tragbarem Kostenaufwand erstellt wird. 

n	dass die Moosackerstrasse rasch realisiert wird.



Wirtschaft und Gewerbe

Kleine und mittelgrosse Betriebe sind zentrale Pfeiler in Uster. Sie bilden Lehrlinge  
aus, generieren neue Arbeitsplätze und tragen zur Prosperität unserer Stadt bei. Über 
1000 solcher Kleinbetriebe und grösserer Unternehmen sind in Uster ansässig und 
ermöglichen es, dass Uster auch ein beliebter Arbeitsort ist.

Ein gutes Beispiel einer Kombination von Wohn- und Arbeitsort ist der neuerstellte 
KMU-Park in der Loren. Dort wurden in kompakter Bauweise privates Leben und beruf-
liches Wirken sinnvoll vereint. Der Schaffung neuer Wirtschaftsansiedlungen wie auch 
der Pflege bestehender Betriebe ist mehr Bedeutung und Aufmerksamkeit beizumes-
sen. Die Abwanderung von bestehenden KMUs muss verhindert werden.

Den Detailhandelsgeschäften im Zentrum ist mehr Sorge zu tragen. Die Kommunikation 
zwischen diesen Geschäften und der Verwaltung muss optimiert werden. Die Baustel-
lenproblematik auf den Strassen von Uster ist hier nur ein Thema.

Deshalb setzen wir uns in Uster ein:

n	dass das örtliche Gewerbe optimalere Rahmenbedingungen erhält.

n	dass dank attraktivem und breitem Angebot Uster auch in Uster einkauft.

n	dass genügend Land und Raum für Gewerbe, Handel und Dienstleistungsbetriebe  
zur Verfügung stehen.

n	dass bestehende Räumlichkeiten und Gebäude flexibler und unbürokratisch umge-
nutzt und ausgewiesenen Bedürfnissen zugeführt werden können.

n	dass lokale Betriebe bei Arbeitsvergebungen und Einkäufen der öffentlichen Hand 
wenn immer möglich berücksichtigt werden.

n	für einen starken, leistungsfähigen und initiativen Gewerbeverband Uster.
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Ehrlich. Engagiert. Für Uster.

Bodenständig, 
bürgerlich und volksnah.

Ausgewählte Standpunkte und Werte aus dem Parteiprogramm:

n	 Hohe Lebens- und Wohnqualität

n	 Optimale Weiterbildungsmöglichkeiten für Jung und Alt

n	 Intakte Familien als Fundament unserer Gesellschaft

n	 Gewährleistung der Sicherheit für die Bevölkerung

n	 Verantwortungsvoller Umgang mit unseren Steuergeldern

n	 Vielfältiges Kultur-, Vereins- und Freizeitangebot

n	 Lösungsorientierte Verkehrspolitik

n	 Wirtschaftsstandort deutlich stärken
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